
Klimaschutz ist eine
Menschheitsaufgabe.

Protecting Climate
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KLIMASCHUTZ MIT
ZUKUNFT DANK RÜCK-
PRODUKTION

S E G  U M W E LT - S E R V I C E  G M B H

Die SEG Umwelt-Service GmbH hat sich seit ihrer Gründung im Jahr 1987 ganz der CO2-Reduktion durch 

Rückproduktion vor allem von alten Kühlgeräten und den darin enthaltenen FCKW / KW verschrieben.

Ressourcenschonung ist ein zentraler Antriebsfaktor dieser Bemühungen. Deshalb erforscht und entwickelt 

SEG kontinuierlich Technologien, die Altgeräte möglichst vollständig wiederverwertbar machen.

Die SEG-Technik erzielt mittlerweile Rückproduktions-Werte von über 90% – das bedeutet, dass ein enorm 

großer Anteil von Altgerät-Wertstoffen als Sekundärrohstoffe in die Wirtschaft zurückgeht.



K R E I S L A U F -
W I R T S C H A F T

SEG steht für Qualität. Während die Qualität von Haushaltsgeräten 

ständig steigt, entwickeln sich auch die Ansprüche und Möglichkei-

ten des Klimaschutzes immer weiter. Unser Qualitätsanspruch liegt 

besonders in der Entsorgung und Rückproduktion.
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KREISLAUF-
WIRTSCHAFT

S E G  U M W E LT - S E R V I C E  G M B H

Produktion
Hersteller erzeugen Waren und Produkte für den

Gebrauch und Konsum.

→	 hoher	Energieaufwand

Konsum
Privatpersonen und Firmen erwerben und nutzen die Waren.

Rückkonsum
Alte Konsumgüter und Abfälle werden gesammelt, getrennt und sortiert.

Rückproduktion
Gewinnung von Sekundärrohstoffen durch Wiederverwertung.

→	 geringer	Energieaufwand



PRODUKTE

S E G  U M W E LT - S E R V I C E  G M B H

Unser ressourcenschonendes Handeln führt zu Quali-

täts-Produkten aus rückgewonnenen Wertstoffen alter 

Kühlgeräte.

Wir trennen Bauteile wie Glasplatten, Kunststoff- und 

Metallkomponenten, Kältemittel, Kompressoren und 

Kabel und bereiten sie in speziellen Verfahren auf, 

sodass sie als neue Rohstoffe verwendet bzw. umwelt-

gerecht zerstört werden können.

Metall

Kunststoffe

Öko-PUR

Klimaschutz-
Zertifikate
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K L I M A -
S C H U T Z
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KLIMASCHUTZ

S E G  U M W E LT - S E R V I C E  G M B H

Auch wenn Fluorchlorkohlenwasserstoffe, kurz FCKW / KW, mittlerweile in vielen Bereichen nicht mehr zum 

Einsatz kommen, befinden sich zahlreiche alte Kühlgeräte in Gebrauch, über die die schädlichen Verbindun-

gen in die Atmosphäre gelangen und die Ozonschicht schwächen.

Besonders in Hinblick auf den Klimaschutz besteht hier dringender Handlungsbedarf. FCKW / KW schädigen 

die Ozonschicht, die für den Schutz vor gefährlicher kurzwelliger UV-Strahlen verantwortlich ist. Je mehr Scha-

den diese Schicht nimmt, desto mehr UV-Strahlung erreicht Menschen, Tiere und Pflanzen.

Die ressourcenschonende Kühlgeräte-Rückproduktion nach System SEG trägt zum Schutz der Ozonschicht bei.



KLIMASCHUTZ

S E G  U M W E LT - S E R V I C E  G M B H

Ein Hauptansatz des Klimaschutzes ist die Redu-

zierung des von Menschen verursachten Treib-

hausgas-Ausstoßes. Hier tragen die Aktivitäten von 

SEG einen wichtigen Teil bei. Wasserdampf, CO2 

und Methan sind natürliche Treibhausgase, deren 

erhöhter Anteil in der Atmosphäre maßgeblich für 

die globale Erwärmung verantwortlich ist. Diese 

Erhöhung entsteht vor allem durch das Verbrennen 

fossiler Brennstoffe. Hinzu kommen der Einfluss 

von FCKW / KW und modernere Kühlmittel-Ersatz-

stoffe. FCKW / KW haben eine über 10.000-mal 

höhere Wirkung auf den Treibhauseffekt als Kohlen-

dioxid. Trotz der vergleichbar geringen Menge an 

FCKW / KW in der Atmosphäre sind diese Stoffe 

zu 22% an der Entstehung des Treibhauseffektes 

beteiligt.
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KLIMASCHUTZ

S E G  U M W E LT - S E R V I C E  G M B H

Neu entwickelte Ersatzstoffe in der Kühl-, Kälte- und 

Klimatechnik besitzen ein weitaus geringeres Ozon-

Abbaupotential. Bei Ersatzstoffen der zweiten Gene-

ration, wie etwa das Treib- und Kältemittel R-134a, ist 

dieses Potential sogar auf Null reduziert. Allerdings 

haben diese Stoffe ein extrem hohes Treibhauspotential.

R-134a etwa übertrifft CO2 um das 1.430-fache. Andere 

Stoffe können einen bis zu 12.000-mal höheren Wert 

als CO2 haben.

Heute enthalten Haushalts-Kühlgeräte als Kühlmittel 

und im Isolierschaum Kohlenwasserstoffgase wie 

Pentan oder Butan. 

Diese Kühltruhen und -schränke bezeichnet man als 

VHC-Geräte (VHC steht für nicht fluorierte Kohlen-

wasserstoffe). Pentan und Butan besitzen ein dreimal 

höheres Treibhauspotential als CO2.
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VERGLEICH

S E G  U M W E LT - S E R V I C E  G M B H

Dieser Vergleich verdeutlicht, warum jedes Gramm FCKW / KW zurück gewonnen und zerstört werden muss.

Die Rückproduktion, wie SEG sie betreibt, ist ein wichtiger Baustein im Streben nach CO2-Reduktion.

1	Kühlschrank	pro	Jahr

2,8 t CO2 eq. (enthaltenes FCKW / KW)

1	Auto	pro	Jahr

6,9 t CO2 eq.

1	Haus	pro	Jahr

2,8 t CO2 eq. (enthaltenes FCKW / KW)
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R O H -
S T O F F E



PUR

S E G  U M W E LT - S E R V I C E  G M B H

ÖKO-Pur – die einzigen Öl- und Chemikalienbinder mit 

Klimaschutzeffekt.

ÖKO-Pur besteht aus Polyurethan-Schäumen, denen 

bei der Rückproduktion von alten Kühlgeräten VFC- 

und VHC- Kälte- und Treibmittel entnommen werden.

Damit wird verhindert, dass sich die schädlichen Poten-

tiale dieser Stoffe freisetzen und das Klima gefährden 

können. Beim Gebrauch eines Sackes ÖKO-Pur-Pulver

werden 1,7 t CO2 eingespart, beim Gebrauch von

ÖKO-Pur-Feingranulat und Grobgranulat sind es

sogar 4 t CO2.
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PUR

S E G  U M W E LT - S E R V I C E  G M B H

Alle Produkte von ÖKO-Pur sind äußerst umweltverträglich, da als 

Grundmaterial 100%iges Recyclingpolyurethan eingesetzt wird. 

Polyurethan ist arbeitshygienisch vollkommen unbedenklich und 

unschädlich für Menschen, Tiere und Pflanzen. Als Recyclingprodukt 

hilft es kostbare Ressourcen zu schonen.

Tag für Tag läuft irgendwo Öl aus, auch wenn die Sensibilität im 

Umgang mit diesem Problemprodukt ständig wächst. Aber nicht nur 

auslaufendes Öl, auch Fette, Emulsionen, Lacke und Säuren sind 

immer ein Risiko für unsere Umwelt. 

Schnelle und zuverlässige Hilfe ist wichtig, um dauerhafte Schäden 

zu verhindern. Bei den Öl- und Chemikalienbindern von ÖKO-Pur ist 

für jeden Fall das Richtige dabei.

Mit jedem verkauften Sack ÖKO-Pur wird der globale Klimaschutz 

gefördert. Die SEG unterstützt dabei Klimaschutzprojekte z. B. in 

Mexico, Ghana und in Entwicklungsländern weltweit.



NE-METALLE

S E G  U M W E LT - S E R V I C E  G M B H

KUPFER

ALUMINIUM
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NE-METALLE

S E G  U M W E LT - S E R V I C E  G M B H

Kupfer	
Aus einem durchschnittlichen Kühlgerät von 45 kg

können knapp 0,6 kg Kupfer zurückgewonnen 

werden. Gewonnen werden sie einmal schon bei 

der Vorbehandlung aus den Kabeln und den Kom-

pressoren (Kupferspulen). Letztere machen knapp 

450 g aus. Aber auch bei der Wertstoffaufbereitung 

können aus dem Gehäusematerial noch über 100 g 

Kupfer pro Gerät zurückgewonnen werden.



NE-METALLE

S E G  U M W E LT - S E R V I C E  G M B H

Aluminium	
Über 1 kg Aluminium (entsprechend 2,4%) können 

aus einem durchschnittlichen Kühlgerät von 45 kg 

zurückgewonnen werden. Bei mehreren Millionen 

Altkühlgeräten, die jedes Jahr allein in Deutsch-

land anfallen, sind das gleich mehrere 1.000 t Alu-

minium, die nicht unter hohem Energie-Einsatz aus 

dem Rohstoff Bauxit gewonnen werden müssen.

870 g werden dabei in der Rohstoffveredelungs-

anlage zu Aluminium-Granulat verarbeitet, weitere 

190 g werden als Aluminiumstaub erfasst, der 

ebenfalls wieder in den Wirtschaftskreislauf geht.
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CO2-ZERTIFIKATE

S E G  U M W E LT - S E R V I C E  G M B H

ÖKO-Pur – die einzigen Öl- und Chemikalienbinder 

mit Klimaschutzeffekt.



KLIMASCHUTZ-ZERTIFIKATE

S E G  U M W E LT - S E R V I C E  G M B H
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REGRANULAT

S E G  U M W E LT - S E R V I C E  G M B H

Durch die Rückproduktion in unseren „urbanen 

Bergwerken“ entsteht das hochwertige, nachhaltige, 

CO2-reduzierende post consumer ECO Regranulat

und setzt damit schon heute par excellence die

circular economy der Zukunft um.



ECO ABS

S E G  U M W E LT - S E R V I C E  G M B H

Technischer	Support

Rohstoff-Ursprung	und
-Eigenschaften

Unsere Anwendungstechniker 

unterstützen Sie von der Produktent-

wicklung bis zur Serienproduktion.

Ausschließlich aus der Kühlgeräte- 

Rückproduktion, daher gleichblei-

bende Qualität

hochwertig, leichtfließend, einfärb-

bar und homogenisiert

Spritzgusstype

90μ Filtrierung

Kundenspezifische Compounds mit 

Additiven und auch mit Neuware 

möglich
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ECO ABS

S E G  U M W E LT - S E R V I C E  G M B H

Anwendungen

Mechanische Funktionsteile, Elektrozubehör,

Haushaltsgeräte, Sanitäranlagen



ECO ABS

S E G  U M W E LT - S E R V I C E  G M B H

Lieferform

Zustellung

ab Werk oder zugestellt

Verpackung

Silo, Big Bag, Oktabin, Bulk

Menge

ab 1 Tonne bis zum auftragsbezogenen,

langfristigen Kontrakt
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ECO PS

S E G  U M W E LT - S E R V I C E  G M B H

Technischer	Support

Rohstoff-Ursprung	und
-Eigenschaften

Unsere Anwendungstechniker 

unterstützen Sie von der Produktent-

wicklung bis zur Serienproduktion.

Ausschließlich aus der Kühlgeräte- 

Rückproduktion, daher gleichblei-

bende Qualität

hochwertig, leichtfließend, einfärb-

bar und homogenisiert

Extrusions- und Spritzgusstype

90μ Filtrierung

Kundenspezifische Compounds mit 

Additiven und auch mit Neuware 

möglich



ECO PS

S E G  U M W E LT - S E R V I C E  G M B H

Anwendungen

Möbelzubehör, Bürobedarf, Lüftungstechnik,

Bauindustrie, Platten und Profile, Tiefziehteile
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ECO PS

S E G  U M W E LT - S E R V I C E  G M B H

Lieferform

Zustellung

ab Werk oder zugestellt

Verpackung

Silo, Big Bag, Oktabin, Bulk

Menge

ab 1 Tonne bis zum auftragsbezogenen,

langfristigen Kontrakt



SPEZIFIKATIONEN

S E G  U M W E LT - S E R V I C E  G M B H

EIGENSCHAFTEN ECO PS ECO ABS

MFR [DIN EN ISO 1133A] 4-5 g/10 min [200°C/5kg] ~8 g/10 min [230°C/3,8kg]

Charpy [DIN EN ISO 179/1eA] 5-7 kj/m² [23°C] 7,5 kj/m² [23°C]

Zug E-Modul [DIN EN ISO 527-2] ~1700 MPa ~1640 MPa

Vicat [DIN EN ISO 306] ~85 °C ~87 °C

Materialdichte ~1,05 kg/L ~1,05 kg/L

Farbe standardmäßig Fenstergrau Lichtgrau

Einfärbbar x x
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SPEZIFIKATIONEN

S E G  U M W E LT - S E R V I C E  G M B H

ZUSATZ ECO PS ECO ABS

post consumer Type x x

Eucertplast Zertifikat x x

REACH und ROHS x x

Sicherheitsdatenblatt x x

Verarbeitungsblatt x x



R Ü C K P R O -
D U K T I O N
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RÜCKPRODUKTION

S E G  U M W E LT - S E R V I C E  G M B H

Industrie-Service

 Anlagenbau

 Standzeitmanagement

 Revision

Industrie-Produktion

 Rückproduktion

  Kühlgeräte

  Haushaltskühlgeräte

  Bauschäume

  Boiler

Ressourcen	Center

 Mischkunststoff-Sortierung

 Regranulat Herstellung

 NE Metall Veredelung



U N T E R - 
N E H M E N
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UNTERNEHMEN

S E G  U M W E LT - S E R V I C E  G M B H

SEG:	Klimaschutz,	Qualität	und	
Zukunft	

Seit ihrer Gründung im Jahr 1987 in Mettlach an der 

Saar beschäftigt sich die SEG Umwelt-Service GmbH 

mit Ressourcenschonung und Klimaschutz. Ende der 

80er Jahre rückte das hohe Gefähdungspotential von

FCKW / KW mehr und mehr in den Mittelpunkt ökolo-

gischer Diskussionen. SEG machte die Rückgewinnung 

dieser Stoffe aus alten Kühlgeräten zu ihrem Geschäfts-

schwerpunkt. Anfangs war ein vollständiges Rück-

gewinnen der FCKW / KW technisch nicht möglich,

weshalb SEG es sich zur Aufgabe machte, eine

spezielle Technologie zu entwickeln, die möglichst

alle FCKW / KW aus Altgeräten entfernen konnte. Diese 

Technologie zum Extrahieren und schadlosen Vernichten 

der ozonschädigenden Fluorchlorkohlenwasserstoffe 

wird bis heute ständig von uns weiter optimiert.



UNTERNEHMEN

S E G  U M W E LT - S E R V I C E  G M B H

Ressourcenschonung	durch	
Kreislaufwirtschaft	

Das System SEG setzt entscheidende Standards 

für eine verantwortungsvolle und nachhaltige 

Kühlgeräte-Kreislaufwirtschaft durch weitge-

hende Rückproduktion. Die Verfahrenstechnik 

aus Mettlach findet in ganz Europa Anwendung: 

die ressourcenschonende Kühlgerät-Rück-

produktion nach System SEG hat beträcht-

liche Marktanteile unter anderem in Frankreich, 

Luxemburg, Österreich, der Schweiz, der Tsche-

chischen Republik, Griechenland, Finnland und 

Schweden.
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UNTERNEHMEN

S E G  U M W E LT - S E R V I C E  G M B H

SEG	Hauptverwaltung

Administration, Empfang von Schulungen etc.

SEG	Industrieservice

Entwicklung, Planung und Bau von Anlagen zur 

Kühlgeräte-Rückproduktion, Wartung und In-

standhaltung inklusive An lagenbau

SEG	Rückproduktion

Standzeitmanagement, Revision und Industrie-

produktion mit Rückproduktion von Kühlgeräten 

und Bauschäumen

Ressourcen	Center

Aufbereiten der Materialströme aus der Kühl geräte-

Rückproduktion, Produktion qualitativ hochwertiger 

Sekundärrohstoffe für den Wie dereinsatz



UNTERNEHMEN

S E G  U M W E LT - S E R V I C E  G M B H

Diese	Fakten	machen	das	weltweit
einmalige	Angebot	der	SEG	aus

 Über 30 Jahre Erfahrung in der Kühlgeräte-Rückproduktion

 Anlagenbauer und -betreiber

 Bereitschaft kontinuierlich in die Prozessoptimierung zu investieren

 Setzen von Maßstäben beim Wiederverwerten von Kühlgeräten

 Closed-Loop-Lösungen vom Recycling über Wertstoff-Veredelung bis hin zum

 Herstellen neuer Produkte – alles aus einer Hand

 Eigene Forschungs- und Entwicklungsabteilung für die ständige

 Weiterentwicklung und Optimierung
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KONTAKT

S E G  U M W E LT - S E R V I C E  G M B H

Adresse
Auf der Haardt 2

66693 Mettlach

Telefon
Tel: +49 6864 91030

Fax: +49 6864 910333

E-Mail
info@seg-online.de

www.seg-online.de



Erfahrung	und
Expertise

Seit mehr als 30 Jahren sind wir in der

Kühlgeräte-Rückproduktion tätig.

Umfassende
Rückproduktion

In 3 Stufen der Rückgewinnung und Ver-

edelung erzeugen wir neue Rohstoffe.

Effiziente
Ressourcenschonung

Über 90% aller Wertstoffe führen wir

als Sekundärrohstoffe zurück.

30 3 90



www.seg-online.de


